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Liebe Gemeinde!

So lautet die Jahreslosung für das Jahr 2024. 

Die Bibel ist voll von Weisheiten und Anleitungen, aber dieser Vers ist besonders kraftvoll und zentral. 
Er erinnert uns daran, dass die Liebe das Fundament für alles sein sollte, was wir tun.
In einer Welt, die oft von Hektik, Stress und Selbstbezogenheit geprägt ist, kann es leicht sein,  
die Bedeutung der Liebe aus den Augen zu verlieren. Doch die Bibel erinnert uns daran,  
dass Liebe nicht nur eine Option ist, sondern eine Notwendigkeit. 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ Das bedeutet, dass unsere Taten von Liebe motiviert sein sollten. 
Ob wir anderen helfen, unseren Glauben leben oder einfach unseren Alltag bewältigen –  
die Liebe sollte unser Antrieb sein. Wenn wir Liebe in all unsere Handlungen legen, wird unsere Welt 
zu einem besseren Ort. 

Gottes Liebe für uns ist das perfekte Vorbild. Er liebt uns bedingungslos, und er ermutigt uns,  
diese Liebe an andere weiterzugeben. In der Liebe finden wir Frieden, Freude und Erfüllung. 

Lasst uns also heute mit diesem Vers ins neue Jahr gehen und daran denken:  
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ Lasst uns die Liebe in all unseren Handlungen spiegeln,  
sei es in unserer Familie, am Arbeitsplatz, in der Gemeinde oder in der Welt um uns herum.  

Möge Gottes Liebe uns leiten und unsere Herzen erfüllen, damit wir in Liebe handeln können,  
in allem, was wir tun.
     Ihre
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Weihnachtszeit

Geburtstagskaffee am Freitag,  
19. Januar von 16.00-18.00 Uhr

Wir laden wieder alle Jubilar_innen ein, die im Jahr 2023 einen runden 
Geburtstag hatten (also 10, 20, 30, 40, 50, 60, 70, 80, 90 Jahre alt geworden 
sind) zu einem Geburtstagskaffee in das Gemeindehaus ein.  
Anja Schmidt, Ina Thäsler und Anne Walter laden im Namen der  
Gemeinde zu Kaffee und Kuchen ein, dazu gibt es ein buntes Programm. 

Natürlich sind Partner_innen (und bei den Kindern auch die Eltern)  
herzlich mit eingeladen. Alle Jubilar_innen werden Ende des Jahres per 
Post angeschrieben, Sie können sich aber auch jetzt schon anmelden: 
Eine Anmeldung bis zum 02. Januar 2023 ist erforderlich.  
Bitte schicken Sie eine Email an Jana Ullrich unter hameln@reformiert.de 
oder melden Sie sich telefonisch unter 05151 / 26153.  
Sollte der Anrufbeantworter laufen, sprechen Sie aufs Band, mit wie  
vielen Personen Sie teilnehmen möchten. Sie gelten dann als angemeldet.  
In Zukunft entfallen die Geburtstagsbesuche durch die Pastorin.

Am 24.12. feiern wir um 
16.30 Uhr den Gottesdienst  
am Heiligen Abend.

Am 1. Weihnachtstag laden wir 
dann wieder herzlich zum  
Gottesdienst um 10.00 Uhr ein. 

Am Altjahresabend (31.12.)  
feiern wir Gottesdienst  
um 17.00 Uhr.

Auch dieses Jahr laden wir herzlich zur Adventsfeier für die ganze  
Gemeinde am 1. Advent (Sonntag, 03.12.) ein.  
Nach dem Gottesdienst um 15.00 Uhr gibt es Gebäck und Kaffee im 
Gemeindehaus, auch für die Kinder ist gesorgt.

Silke Lilienthal hat das Preisausschreiben im vorletzten Gemeinde-
brief gewonnen und das schönste, selbstgemachte Bild vom  
Redaktionsteam eingereicht. Sie hat gewonnen, sich ein Predigt- 
thema auszusuchen. Sie hat sich für Prediger 3 entschieden 
 
An diesem Sonntag wird Anne Walter darüber predigen.  
Musikalisch wird der Gottesdienst von Katharina und Christian  
Kirchfeld gestaltet.
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Auch nächstes Jahr findet  
wieder unser alljährliches Bene-
fizkonzert zu Gunsten unserer 
„Evangelisch-reformierten  
Gemeindestiftung Hameln- 
Bad Pyrmont“ statt.

am:  10. Februar 2024
um:  18:00 Uhr
in: Ev.-ref. Kirche Hameln 
 Hugenottenstraße

Wir sind froh, das Klarinetten-
quartett „Scorzonera“ bei uns 
begrüßen zu dürfen.
Die vier Musiker aus aktiven 
und ehemaligen Klarinettisten 
des Heeresmusikkorps  
Hannover,  Katharina Kirchfeld, 
Nina Tappert, Stephan Oefler 
und Christian Koch, freuen sich 
darauf, mal wieder bei uns zu 
sein und uns mit ihrem bunten 
Programm zu begeistern.
Wir hören unterschiedliche 
Stücke, Anne Walter wird eine 
Andacht halten.  
Der Gottesdienst am Sonntag, 
11.02. in Bad Pyrmont entfällt.

Es grüßt euch  
Barbara Pooch

Benefizkonzert 
in unserer 
geheizten Kirche

Segen  
für alle am  
Valentinstag 
(14.2.)  in der 
Marktkirche

Am Sonntag, 3. März um  
10.00 Uhr werden im Stiftungs-
gottesdienst die Jubelkonfir-
mand*innen geehrt und die 
neuen Konfis stellen sich vor. 
Sind Sie vor 25, 30, 40, 50, 60 
oder 70 Jahren konfirmiert 
worden? Das wollen wir mit 
Ihnen feiern!

Wir laden Sie und ihre Familie 
herzlich ein zum Festgottes-
dienst am 3. März um 10.00 Uhr 
in unsere reformierten Kirche, 
Hugenottenstr. 3a, 31785 Hameln.
Der Gottesdienst am 3. März 
ist wie üblich unser Stiftungs-
gottesdienst. Unsere Gemeinde 
unterhält eine gemeindeeigene 
Stiftung, die unsere Gemeinde 
auch angesichts sinkender  
Kirchensteuereinnahmen auf 
solide finanzielle Füße stellen 
soll. Einmal im Jahr feiern  
wir diesen Gottesdienst, die 
Kollekte wird in die Stiftung 
überführt.  
 
 

Es ist gute Tradition, in diesem 
Gottesdienst die Jubelkonfir-
mand_innen zu ehren. 
Wir möchten Ihnen im Gottes-
dienst eine Urkunde überrei-
chen. Im Anschluss laden wir 
Sie herzlich zum Kirchenkaffee 
ins Gemeindehaus ein. 

Bitte beachten Sie, dass wir nur 
Zugriff auf die Daten derjeni-
gen Gemeindeglieder haben, 
die in unserer Gemeinde kon-
firiert worden sind. Nur diese 
können wir persönlich per Brief 
einladen. Sollten Sie in einer 
anderen Gemeinde konfir-
miert worden sein, aber nun in 
Hameln leben und zu unserer 
Gemeinde gehören, möchten 
wir trotzdem Ihre Jubelkonfir-
mation mit Ihnen feiern. 
Dazu ist es notwenig, dass Sie 
sich bei uns melden. 
Wir haben leider keinen Zugriff 
auf die Daten von Konfirmatio-
nen, die nicht in der ev.-ref.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinde Hameln – Bad Pyr-
mont stattgefunden haben. 

Für unsere Planungen  
bitten wir um Anmeldung  
bis zum 20. Februar unter  
hameln@reformiert.de  
(Frau Ullrich) oder 05151/26153 
(Anne Walter, bitte auf den  
Anrufbeantworter sprechen, Sie 
gelten dann als angemeldet.).

Stiftungsgottesdienst 

Pastorin Dr. Heike Köhler (Marktkirche) und Pastorin Anne Mirjam 
Walter sind für euch da und bitten mit euch um Gottes Segen –  
zwischen 18.00 und 19.30 Uhr  in der Marktkirche Hameln.

Die Menschen wussten zu allen Zeiten von der Liebe, wie wichtig  
sie ist, und dass sie uns trägt. Es steht schon in der Bibel:  
„Es bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei. Aber die Liebe ist die 
Stärkste unter ihnen.“   
Am Valentinstag ist die Marktkirche ab 18.00 Uhr geöffnet.  
Es wird Liebeslieder vom Piano geben und um 18.00 Uhr Worte von 
den Pastorinnen zur Liebe. Danach ist die Marktkirche weiterhin bis 
19.30 Uhr geöffnet, man kann sich hinsetzen und der Musik lauschen 
oder durch die Kirche flanieren. 
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Benefizkonzert 
in unserer 
geheizten Kirche

Ein „Band des Friedens“ als Hoffnungszeichen –  
Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina

„Man besitzt erst dann etwas, wenn man es  
jemandem anderes geschenkt hat.“
Unsere Gemeinde freut sich über Ihre Spenden! Aus den Geldern, die wir von der Landeskirche aus 
den Kirchensteuereinnahmen zugewiesen bekommen, bestreiten wir alle notwendigen, laufenden 
Kosten (vor allem Löhne und Gebäudeunterhaltung). 

Mit ihren Spenden werden wir in die Lage versetzt, richtig gute Gemeindearbeit zu machen!  
Wir schaffen tolles Material für die Gemeindearbeit an und bezuschussen Freizeiten.  
Darüber hinaus ermöglichen Ihre Spenden, dass wir Personen, die es brauchen und die wir kennen,  
im Rahmen diakonischer Einzelfallhilfen helfen können. Bitte spenden Sie auf unser Gemeindekonto:  
IBAN: DE81 2545 0110 0000 0115 93 (Ev.-ref. Kirchengemeinde)

Sollten Sie Ihre Spende unserer gemeindeeigenen Stiftung zuführen wollen, nutzen Sie bitte diese 
Bankverbindung: IBAN DE30 2546 2160 0900 9000 00 (Stiftung der ev.-ref. Kirchengemeinde)

In den biblischen Texten des 
diesjährigen Gottesdienstes 
zum Weltgebetstag spielt die 
Sehnsucht nach Frieden eine 
zentrale Rolle. So lesen wir im 
Brief an die Gemeinde in Ephe-
sus: „Der Frieden ist das Band, 
das euch alle zusammenhält“. 
Wie in jedem Jahr, spiegelt 
die Gottesdienstordnung des 
Weltgebetstags den Alltag, die 
Leiden und Hoffnungen der 
Christinnen wider, die sie ent- 
wickelt haben, um sie mit  
anderen zu teilen. 

Dieses Jahr kommt er aus  
Palästina, der Wiege des Chris-
tentums. Palästina ist ein viel- 
schichtiger Begriff. So bezeich-
net er zum einen das Gebiet  
zwischen Mittelmeer und Jordan 
im Nahen Osten. Zum anderen 
wurde auch das ehemalige briti-
sche Mandatsgebiet dort bis zur 
Gründung Israels 1948 Palästina 
genannt. Heute ist es der Name 
des 1988 ausgerufenen Staates, 
der das Westjordanland, Ost-
jerusalem und den Gazastreifen 
umfasst. Dieser Staat Palästina 
wird von 138 Ländern weltweit 

anerkannt, u. a. aber nicht von 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz. Auch wenn es ange-
sichts der komplexen Geschichte 
und aktuellen politischen Lage 
im Nahen Osten nahezu un-
möglich erscheint, wollen am 
ersten Freitag im März Christ*in-
nen weltweit mit den Frauen 
des palästinensischen Komitees 
beten, dass von allen Seiten das 
Menschenmögliche für die Errei-
chung des Friedens getan wird. 

Im Gottesdienst erzählen drei 
Frauen unterschiedlicher Gene-
rationen von ihrem Leben und 
Leiden in den besetzten Gebie-
ten. Aber sie sprechen auch von 
ermutigenden Erfahrungen.  
Sie zeigen uns, dass sie aus 
ihrem Glauben Kraft gewinnen, 
sich für Frieden zu engagieren.  

Frauen aus elf Hamelner  
Gemeinden laden Sie herzlich 
ein, am Freitag, den 1. März um 
19.00 Uhr in der St. Elisabeth- 
Gemeinde den Weltgebetstag- 
gottesdienst mitzufeiern.  
Knüpfen Sie das Band des  
Friedens mit! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die ökumenische Vorbereitungs-
gruppe auf Stadtebene (ca. 25 
Frauen) hat folgende Termine  
für die Planung des nächsten 
Weltgebetstages angedacht:
Für die ersten Planungen inkl. 
Arbeit in Kleingruppen:  
Di.,30.1./ Do.,8.2.,/ Di.,13.2., jew. 
ab 18.30 Uhr. Dann soll am 
 Do., 29.2.2024, die Generalprobe 
in der Kirche stattfinden, Treffen 
ist ebenfalls um 18.30 Uhr und 
der Abend wird richtig lang …
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Obdachlosenfrühstück im Senior-Schläger-Haus
Unsere Gemeinde ist vom 
10.03.-15.03. dabei! 
Auch in diesem Jahr suchen 
wir wieder Menschen, die das 
Frühstück ausrichten.

Seit 1996 wird in der kalten 
Jahreszeit werktags zwischen 
8.00 Uhr und 9.00 Uhr (aktuell 
ab 8:30) für alle Menschen, die 
kein warmes Zuhause haben 
und die bedürftig sind, ein 
kostenloses Frühstück angeboten.
Es soll ein Einstieg in den Tag 
sein, bei dem man sich aufwär-
men kann und in gemütlicher 
Runde isst und Kaff ee trinkt.
Der „Runde Tisch Obdachlosig-
keit“ in Hameln hat diese 
Projekte ins Leben gerufen und 
führt es nunmehr unter dem 
Dach des Vereins 
„Senior Schläger Haus“ durch.
Der Verein bündelt und unter-
stützt die Hilfen für Woh-
nungs- und Obdachlose in der 
Stadt Hameln und im Landkreis 
Hameln-Pyrmont. Er  hat gerade 
auch im Hinblick auf die kalte 

Jahreszeit das Senior Schläger 
Haus am Ostertorwall/Ecke 
Mühlenstraße in Hameln erwor-
ben und ausgebaut.
Das Frühstück und  das 
Sonntags-Café wird in bewähr-
ter Weise von den christlichen 
Kirchengemeinden aus Hameln 
und Umgebung, dem Civitan-
Club, dem Senior-Schläger-
Verein und von Privatpersonen 
getragen.
Die Resonanz in den letzten 
Jahren war bei den Gästen und 
bei den Helferinnen und Helfern 
sehr positiv. Wir sind dankbar 
und froh, dass das Frühstück zu 
jedem Winterhalbjahr in den 
Räumen im Senior Schläger 
Haus am Ostertorwall 22 statt-
fi nden kann. 
Dankbar sind wir auch, dass sich 
seit über 20 Jahren genügend 
Frauen und Männer bereit er-
klären, ehrenamtlich beim Früh-
stück mitzuhelfen. 
Unsere Gemeinde richtet das 
Frühstück in der Woche vom 
10.03.-15.03. jeden Morgen aus. 

Am Sonntag, 10.03. richten
wir statt eines Frühstücks 
ein Sonntags-Café von 
15.00-17.00 Uhr aus.

Danach gibt’s Glühwein und vielleicht auch ein paar Snacks in 
und vor der weihnachtlich ausgeleuchteten Kirche.

Im Januar und Februar guckt der SoulService auf unsere Gesell-
schaft: Was läuft gut, wo hakt es? Wie gehen wir miteinander um 
und welche Rolle haben eigentlich Christi*innen und Gemeinden? 
Sich um ihren Kram kümmern? Oder politisch aktiv sein?
Am Donnerstag, 25.01. um 18.30 Uhr kommt Johannes Schraps in 
den SoulService. Er ist Bundestagsabgeordneter für unseren Wahl-
kreis. Mit ihm spreche ich über: „Infl ation, Arm und Reich, Diskrimi-
nierung von Minderheiten: Gesellschaftliche Verantwortung von 
Politik und Kirche.“ Ich freue mich auf das Gespräch mit ihm!
Für den 22.02. ist das Queere Netzwerk Weserbergland angefragt, 
bei Redaktionsschluss lag noch keine Rückmeldung vor. 
Im März macht der SoulService Osterferien, der nächste 
SoulService ist dann am Donnerstag, 25.04. um 18.30 Uhr.

Ganz kurz vor Heilig Abend feiern wir 
am Donnerstag, 21.12. um 18.30 Uhr
gemeinsam SoulService. 
Wir feiern Weihnachten, den Geburts-
tag von Jesus. Wen könnte man besser 
einladen, als eine Hebamme? 
Sophia Lewin ist Hebamme und 
berichtet von Ihrer Arbeit. 

Die Musik kommt natürlich 
wie immer von den Holy sh*ts ;)

Für jeden Morgen und 
den Sonntag suchen wir 
ehrenamtliche Helfer*innen! 

Wer mitmachen möchte, 
meldet sich bitte bei 
Barbara Pooch: 0176 / 20575749.

Vielen Dank!
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Mini-gottesdienste
Alle zwei Monate feiern wir am 2. Sonntag des Monats 
nachmittags um 15.00 Uhr Mini-Gottesdienst. 
Das Team bereitet einen kindgerechten Gottesdienst vor, die 
Kinder erleben diesen in ihrer Kirche, sie läuten selbst die Glocken, 
singen, beten und hören eine Geschichte. Es gibt Platz für Kreativität 
und Spiel. Danach gibt es Kirchenkaff ee mit Saft und Keksen.  
Die Termine sind im Gottesdienst-Plan zu fi nden.

Tauffest am 
2. Juni, 10.00 Uhr
Wir feiern wieder ein buntes 
Tauff est im Pfarrgarten! 
Predigerin im Ehrenamt 
Christa Erdmann-Ahlers und 
Pastorin Anne Walter planen 
ein großes Fest im Pfarrgarten 
rund um die Taufe. 

Bei Interesse, das Kind an die-
sem besonderen Anlass taufen 
zu lassen, melden Sie sich bitte 
bis zum 01.03.2024 per mail 
bei Pastorin Anne Walter 
unter anne-mirjam.walter@
reformiert.de. Sie wird dann 
wegen der weiteren Planungen 
und einem Taufgespräch auf 
Sie zukommen. 

Rückblick: Talenteversteigerung

Fahrradtour von Plangemanns und Goethes

Ilse Korff  freut sich jetzt 
über warme Socken ...!

Und die anderen Talente …?!

Familienfreizeit
Damit wir auch mal mehr Zeit 
miteinander verbringen, fahren 
wir auch in 2024 gemeinsam 
auf Familienfreizeit. 

ACHTUNG – Restplätze!!!
Für die Familienfreizeit vom 
03.-05.05.2024 ins Naturfreun-
dehaus Teutoburg haben wir 
noch Restplätze zu vergeben! 
Die Anmeldeunterlagen bitte 
bis zum 02.01.2024 bei Jana 
Ullrich per email an hameln@
reformiert.de anfordern.

Familienfreizeit 2023 auf Schloss Baum



Gottesdienste in Hameln

Sonntag 10. Dezember 10.15 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum 2. Advent  
   im Gemeindehaus der Oesdorfer Kirche /  
   ehrenamtl. Predigerin Christine Siegert-Anders
Sonntag 14. Januar 10.15 Uhr gemeinsamer Gottesdienst im Gemeindehaus der  
   Oesdorfer Kirche / Pastorin Anne Walter

Sonntag 10. März 10.15 Uhr gemeinsamer Gottesdienst anschl. Gemeindewahl  
   in der Oesdorfer Kirche, anschl. Kirchenkaffee /  
   Pastorin Anne Walter 
   Wahllokal im Gemeindehaus der Oesdorfer Kirche neben 
   der Kirche, Lortzingstr. 19.  
   Das Wahllokal ist geöffnet von 10.45 – 12.30 Uhr

Gottesdienste in Bad Pyrmont
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Dezember
Sonntag 3. Dezember 15.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit anschl. Adventsfeier,  
   Pastorin Anne Walter & ehrenamtl. Prediger Christian Meyer

Sonntag 17. Dezember 10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent, Lektorin Doris Hedemann

Donnerstag 21. Dezember 18.30 Uhr Abendgottesdienst SoulService, Pastorin Anne Walter

Sonntag 24. Dezember 16.30 Uhr Gottesdienst zum Heiligen Abend, Pastorin Anne Walter

Montag 25. Dezember 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Weihnachtstag, Pastorin Anne Walter

Sonntag 31. Dezember 17.00 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend (Silvester),  
   ehrenamtl. Prediger Christian Meyer 

Januar
Sonntag 7. Januar 10.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Jakoba Leering,  
   anschließend Kirchenkaffee 

Sonntag 14. Januar 15.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Pastorin Anne Walter und Team,  
   anschließend Kaffee, Saft und Kekse 

Sonntag 21. Januar 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließender Vollversammlung,  
   Lektorin Doris Goethe 

Donnerstag 25. Januar 18.30 Uhr Abendgottesdienst SoulService, Pastorin Anne Walter 

Februar
Sonntag 4. Februar 10.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Armin Schwich, anschl. Kirchenkaffee

Sonntag 18. Februar 10.00 Uhr Gottesdienst, NN, anschl. Kirchenkaffee 

Donnerstag 22. Februar 18.30 Uhr Abendgottesdienst SoulService, Pastorin Anne Walter 

März
Freitag 1. März 18.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Kirche St. Elisabeth, 
   Arndtweg 17, Hameln

Sonntag 3. März 10.00 Uhr Stiftungsgottesdienst mit Jubelkonfirmation und Vorstellung 
   der neuen Konfirmanden, Pastorin Anne Walter,  
   anschließend Kirchenkaffee

Sonntag 10. März 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Gemeindewahl,  
   Lektor Uwe Beilfuß-Spickmann, anschl. Kirchenkaffee 
   Wahllokal im Gemeindehaus neben der Kirche, Huge- 
   nottenstr. 3a.  Das Wahllokal ist geöffnet von 10.45 – 12.30 Uhr.

Sonntag 10. März 15.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Pastorin Anne Walter und Team,  
   anschließend Kaffee, Saft und Kekse



Dezember
Freitag 1. Dezember 14.30-17.30 Uhr Konfi-Unterricht
Donnerstag 7. Dezember 12.00 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus
Mittwoch 13. Dezember 11.00 Uhr Bad Pyrmont Treff im Lokal „Clichy“
Donnerstag 14. Dezember 12.00 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus
Donnerstag 14. Dezember 13.00 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus
Donnerstag 14. Dezember 20.00 Uhr Spielekreis
Donnerstag 21. Dezember 10.30 Uhr Gesamtkreis im Gemeindehaus
Donnerstag 21. Dezember 12.00 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus 
Donnerstag 28. Dezember 12.00 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus

Januar
Mittwoch 10. Januar 11.00 Uhr Bad Pyrmont Treff im Lokal „Clichy“
Donnerstag 11. Januar 12.00 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus
Donnerstag 11. Januar 13.00 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus
Freitag 12. Januar 14.30-17.30 Uhr Konfi-Unterricht
Donnerstag 18. Januar 10.30 Uhr Gesamtkreis im Gemeindehaus
Donnerstag 18. Januar 12.00 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus
Donnerstag 18. Januar 20.00 Uhr Spielekreis
Freitag 19. Januar 16.00-18.00 Uhr Geburtstagskaffee Gemeindehaus
Donnerstag 25. Januar 12.00 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus
Dienstag 30. Januar 18.30 Uhr Planung des nächsten Weltgebetstages  
   Kirche St. Elisabeth, Arndtweg 17, Hameln 

Februar
Donnerstag 1. Februar 12.00 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus
Mittwoch 7. Februar 11.00 Uhr Bad Pyrmont Treff im Lokal „Clichy“
Donnerstag 8. Februar 12.00 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus
Donnerstag 8. Februar 13.00 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus
Donnerstag 8. Februar 18.30 Uhr Planung des nächsten Weltgebetstages  
   Kirche St. Elisabeth, Arndtweg 17, Hameln
Freitag 9. Februar 14.30-17.30 Uhr Konfi-Unterricht
Samstag 10. Februar 18.00 Uhr Benefizkonzert der Stifitung
Dienstag 13. Februar 18.30 Uhr Planung des nächsten Weltgebetstages  
   Kirche St. Elisabeth, Arndtweg 17, Hameln
Donnerstag 15. Februar 12.00 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus
Donnerstag 15. Februar 20.00 Uhr Spielekreis
Mittwoch 21. Februar 11.00 Uhr Bad Pyrmont Treff im Lokal „Clichy“
Donnerstag 22. Februar 12.00 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus
Donnerstag 22. Februar 13.00 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus
Donnerstag 29. Februar 10.30 Uhr Gesamtkreis im Gemeindehaus
Donnerstag 29. Februar 12.00 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus 
Donnerstag 29. Februar 18.30 Uhr Generalprobe zum Weltgebetstag,  
   Kirche St. Elisabeth, Arndtweg 17, HM 

März
Donnerstag 7. März 12.00 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus 
Donnerstag 14. März 10.30 Uhr Gesamtkreis im Gemeindehaus
Donnerstag 14. März 12.00 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus

Gemeindeveranstaltungen

!BITTE BEACHTEN!
Do., 1. Februar: 
10.30 Uhr   Gesamtkreis  
Do., 15. Februar: 
10.30 Uhr   Gesamtkreis  
entfallen!

!BITTE BEACHTEN!
Do., 7. Dezember: 
10.30 Uhr   Gesamtkreis 
entfällt!

!BITTE BEACHTEN!
Mi., 24. Januar: 
11.00 Uhr   Bad Pyrmont Treff  
Do., 25. Januar: 
10.30 Uhr   Gesamtkreis  
entfallen!

!BITTE BEACHTEN!
Mi., 6. März: 
11.00 Uhr   Bad Pyrmont Treff  
Do., 7. März: 
13.00 Uhr   Bibelkreis  
entfallen!
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Gemeindewahlen am Sonntag, 10. März 2024:  
Zukunft unserer Gemeindeleitung
Unsere Gemeinde wird von  
zwei Gremien geleitet:  
Dem Kirchenrat und der  
Gemeindevertretung.  
Der Kirchenrat besteht aus  
5 Personen (inkl. Pastorin)  
und tritt einmal monatlich zur  
Sitzung zusammen.  
Die Gemeindevertretung be-
steht aus 12 gewählten Personen 
plus drei berufenen Mitgliedern. 
Kirchenrat und Gemeindever-
tretung zusammen ergeben die 
VGO („Vereinte Gemeindeorga-
ne“), diese tritt viermal jährlich 
zusammen. 

Alle Mitglieder unserer Gemein-
de bilden die Gemeindever-
sammlung, die einmal jährlich 
nach einem Gottesdienst zu-
sammentritt. Bisher war es üb-
lich, auf der Gemeindeversamm-
lung über den aktuellen Stand 

in der Gemeinde zu informieren, 
insbesondere über wichtige  
Dinge wie das Bauvorhaben. 

2024 wird das anders sein und 
die Gemeindeversammlung 
wird über die Zukunft unserer 
gemeindeleitenden Gremien 
(Kirchenrat und Gemeindever-
tretung) entscheiden.  
Alle drei Jahre wird die Hälfte 
der Mitglieder von Gemeinde-
vertretung und Kirchenrat neu 
gewählt. Am 10. März 2024 ist es 
wieder so weit.  
Üblicherweise würden Sie 
darum an dieser Stelle die 
Kandidat*innen präsentiert 
bekommen. Das ist dieses Jahr 
etwas anders, da es seitens der 
Landeskirche die Idee gibt, den 
Gemeinden die Möglichkeit zu 
geben, die VGO aufzulösen. Das 
entscheidet die Gesamtsynode 

im November. Es gibt gute Grün-
de für und gegen eine Auflösung 
der VGO, die VGO hat sich bereits 
in ihrer Oktobersitzung dazu 
ausgetauscht. Wir müssen den 
Beschluss der Gesamtsynode im 
November abwarten. In jedem 
Fall wird sich die Gemeindever- 
sammlung darüber austauschen 
müssen, wie in unserer Gemein-
de mit den veränderten Gege-
benheiten umgegangen werden 
soll. Daher findet die Gemeinde- 
versammlung bereits am 21.01.
nach dem Gottesdienst statt. 
Erst danach können wir ggf. 
Kandidat*innen zur Wahl am 
10.03. aufstellen. Diese werden 
dann durch die Homepage und 
in den Abkündigungen bekannt 
gegeben. Eine Information im 
Gemeindebrief ist nicht möglich, 
 da die nächste Ausgabe  
erst zum 01.03.24 erscheint. 

Bad Pyrmont:  Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Oesdorfer Kirche, Pastorin Anne Walter, anschließend  
Kirchenkaffee. Wahllokal im Gemeindehaus der Oesdorfer Kirche neben der Kirche, Lortzingstr. 19.  
Das Wahllokal ist geöffnet von 10.45 Uhr bis 12.30 Uhr. 

Hameln:             Gottesdienst um 10.00 Uhr in unserer Kirche, Lektor Uwe Beilfuß-Spickmann, anschließend  
Kirchenkaffee. Wahllokal im Gemeindehaus neben der Kirche, Hugenottenstraße. 3a.  
Das Wahllokal ist geöffnet von 10.45 Uhr bis 12.30 Uhr.

Inga Plangemann und Kai Loose sind von Ihren Ämtern  
in der Gemeindevertretung zurückgetreten. 
Die Gemeinde bedankt sich für eurer Engagement. Ihr beide habt euch 
mit euren Gaben über viele Jahre in der VGO und darüber hinaus ein- 
gebracht und so dafür gesorgt, dass unsere Gemeinde ein lebendiger 
Ort ist. Ich bin dankbar, dass ihr beide deutlich gemacht habt, dass euch 
die Gemeinde auch weiterhin am Herzen liegt und ihr für unterschied-
liche Dinge ansprechbar seid. Dafür danken wir Gott.    Anne Walter

Vielen Dank!



Goldene 
Ehrenamtskarte
In unserer Gemeinde sind viele 
Menschen ehrenamtlich aktiv. 
Ohne sie würde vieles nicht 
funktionieren: Sie leiten die 
Gemeinde, halten Gottesdienste,
sorgen für Sauberkeit und 
Ordnung, halten den Garten in 
Schuss, kümmern sich um 
Reparaturen, machen Musik, 
sorgen für die Technik, gestal-
ten die Homepage und den 
Gemeindebrief, kochen Essen, 
organisieren Veranstaltungen 
und Freizeiten, übernehmen die 
Vertretung unserer Gemeinde 
in den Synoden und vieles mehr.

Um das zu honorieren, macht 
unsere Gemeinde bei der 
„Goldenen Ehrenamtskarte“ 
des Landes Niedersachsen mit. 

„Mit der Ehrenamtskarte 
genießen Sie Vergünstigungen 
in öff entlichen Einrichtungen 
und bei zahlreichen Anbietern.“ 
schreibt das Land Niedersach-
sen dazu (weitere Infos unter: 
https://www.freiwilligenserver.
de/ehrenamtskarte/informa-
tionen) Karteninhaber*in kann 
jede*r werden, der ehrenamtlich 
für eine gemeinnützige Organi-
sation mindestens 250 Stunden 
im Jahr oder 5 Stunden pro 
Woche arbeitet. 
In unserer Gemeinde ist das der 
Kirchenrat. Wir wissen nicht, 
welche Personen dieses Maß 
noch erfüllen. Daher bitten wir 
diese, sich bei Anne Walter zu 
melden. Die Gemeinde wird 
dann bestätigen, dass der/die 
Ehrenamtliche dieses Maß er-
füllt, dann wird die 
Goldene Ehrenamtskarte 
ausgestellt.

„Doppelbelastung leicht gemacht“  ;)
Unsere Pastorin Anne Walter arbeitet nicht nur für unsere 
Gemeinde, sondern auch mit 25 % ihrer Arbeitszeit für das Projekt 
„Basis:Kirche“. Mit den verbleibenden 75 % ihrer Pfarrstelle arbeitet 
Anne Walter für unsere Gemeinde. Beides unter einen Hut zu 
bekommen, ist eine bleibende Herausforderung. 

Um beidem gerecht zu werden, wird die Arbeitszeit von Anne Walter 
monatlich strukturiert. In 3 Wochen eines Monats arbeitet sie in 
Vollzeit für unsere Gemeinde. In einer Woche eines Monats arbeitet 
Anne Walter in Vollzeit für die „Basis:Kirche“. 
In diesen „Basis:Kirchen-Wochen“ ist Anne Walter täglich in Hannover. 
In dieser Woche ist sie für unsere Gemeinde nicht im Dienst, das 
bedeutet, dass sie keine Gemeindeveranstaltungen durchführt und 
auch für Anliegen aus der Gemeinde nicht zu erreichen ist. 
Unbenommen davon ist sie bei Trauerfällen und in dringenden 
seelsorgerlichen Anliegen auch in dieser Woche für die Gemeinde-
glieder über ihr Handy (0176 / 83405419) erreichbar. 

Die Wocheneinteilung ist von Monat zu Monat unterschiedlich. Das 
liegt daran, dass unsere 14-tägigen Gruppen und Kreise immer ver-
setzt stattfi nden (Bibelkreis und Treff  in Bad Pyrmont in den geraden 
Kalenderwochen, Gesamtkreis in den ungeraden Kalenderwochen). 
Um nun nicht einen Kreis dauerhaft einmal monatlich ausfallen zu 
lassen, weil Anne Walter in einer festen Woche des Monats für die 
„Basis:Kirche“ arbeitet, arbeitet Anne Walter jeden Monat in einer 
anderen Woche für die „Basis:Kirche“.

Trotzdem ist es manchmal nicht anders möglich, als dass Anne Walter 
in der „Basis:Kirchen-Woche“ für die Gemeinde arbeitet. 
So fallen manchmal Kirchenratssitzungen oder der Abendgottes-
dienst SoulService in die „Basis-Kirchen-Woche“. 
Auch für dringende seelsorgerliche Anliegen und bei Trauerfällen ist 
sie auch in der „Basis-Kirchen-Woche“ für die Gemeinde da. 
Anne Walter trägt durch diese Mehrarbeit dazu bei, dass das 
Gemeindeleben möglichst reibungslos und fair stattfi nden kann.

Insofern bitten wir um Verständnis, dass Anne Walter nicht zu 
jedem Zeitpunkt für alle Anliegen erreichbar ist und Gruppen und 
Kreise auch mal ausfallen. 
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Hier geht‘s zur 
Basis:Kirche …



KonfiCamp vom 09.-13. August 2023 in Wittenberg
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500 Konfis, 200 Teamer und ein 
großes Zeltlager.  
Unsere Konfis berichten:

Die Anreise war sehr hektisch, 
aber in Hannover haben wir ein 
leckeres Croissant gegessen. Als 
wir angekommen sind, mussten 
wir lange warten, doch dann 
haben wir eine Rallye gemacht, 
um das Gelände kennenzuler-
nen. Die erste Nacht war sehr 
kalt. Am nächsten Tag wurden 
wir, wie jeden Tag, mit Musik 
aufgeweckt und dann spielten 
wir ein Morgen-Spiel. Dann ging 
es zum Morgengottesdienst (der 
hieß„Frühstücksfernsehen“). 
Vormittags hatten wir Konfir-
mandenunterricht zusammen 
mit anderen reformierten Konfis 
und Teamern. Mittags gab es 
leckere Kartoffeln. Dann hat 
Pacôme Fußball gespielt. Nach-
mittags gab es Workshops. Jost 
und Pacôme haben einen Work-
shop zum Kerzen-Verschönern 
gemacht. Am Abend haben wir 
eine Rallye namens „Lutherver-
schwörung“ gemacht. Dabei war 
uns kalt. Dann haben einige von 
uns die Abendandacht verpasst. 
Nach der Abendandacht ging es 
zur Ruh‘, doch andere schliefen 
erst Stunden später ein.   
Pacôme und Jost

Am Freitag sind wir früh auf-
gewacht. Zum Frühstück konnte 
man sich Brote belegen. Ich 
persönlich habe immer Bionel-
la auf meine Brote gemacht. 

Danach hatten wir Zeit genug, 
um uns fertig zu machen und 
uns mit anderen Konfis aus re-
formierten Gemeinden vor dem 
Zelt zu treffen. Als alle fertig 
waren, sind wir mit Rucksäcken 
zum Bus gegangen. Wir waren 
endlich in Wittenberg angekom-
men. Ein Pastor erklärte, dass wir 
eine Stunde in die Stadt gehen 
können. Elea und Amélie hatten 
geplant, zu zweit zu gehen. Aber 
da wir mindestens zu dritt sein 
mussten, gingen zwei Teamer 
aus unserer Gemeinde mit uns 
mit. Das war sehr nett von den 
beiden. Nach dieser Stunde, die 
zum shoppen eigentlich viel zu 
kurz war, trafen wir uns vor dem 
Luthermuseum. Dort bekamen 
wir von zwei Frauen eine span-
nende Führung. Zum Schluss ha-
ben wir ein voll erhaltenes Zim-
mer in Luthers Haus gesehen. 
Danach ging es in die Schloss-
kirche, in der ein Pastor eine 
kurze Rede hielt. Unser Teamer 
Malte durfte an der Orgel spie-
len. Wir waren dann noch beim 
360-Grad-Assisi-Panorama, was 
wirklich sehr cool war. Es zeigt 
eine Stadt im Mittelalter und 
Luthers Leben. Es veränderte sich 
bei Tag und Nacht. Es wurden 
auch Audios angespielt und 
es wirkte alles sehr real. Dann 
fuhren wir zurück ins Camp. 
Nach der Abendandacht stürm-
ten alle in die Zelte, um sich für 
die Disko fertig zu machen. Alle 
waren so aufgeregt, Elea und ich 
auch. Allerdings war die Disko 

nicht ansatzweise so cool, wie 
wir dachten. Nur die Teamer 
waren richtig in Stimmung! Elea 
und ich haben dann am Sport-
platz gegenüber noch Volleyball 
gespielt, wir waren viel mehr 
Mädchen als Jungs, trotzdem 
haben wir richtig abgeloost. Ich 
spiele Handball, weshalb mir 
das relativ egal ist, aber Elea 
blutete das Herz, weil sie Volley-
ball spielt. Insgesamt war es ein 
cooler Tag!  Amélie

Am Samstag ging der Tag so 
los wie immer. Erst Frühstück 
und dann das „Frühstücksfern-
sehen“, eine Morgenandacht. 
Danach gab es mal wieder 
KonfiUnterricht. Doch der war 
an dem Tag mal ganz anders ge-
staltet: Wir konnten ganz kreativ 
werden, denn wir sollten einen 
eigenen Paper-Clip über unsere 
ausgedachten Konfirmanden 
und deren Leben drehen. Das 
war total lustig, obwohl es auch 
etwas stressig gewesen ist. Denn 
wir mussten den abgedrehten 
Kurzfilm in einer bestimmten 
Zeit abgeben. Das haben auch 
nicht alle ganz geschafft. Da-
nach ging es mal wieder zu 
unseren heiß-begehrten Work-
shops. Da gab es eine Menge 
Auswahl, z. B. Erste-Hilfe-Kurse, 
Geocaching oder Kreativ-Work-
shops. Danach gab es mal wie-
der Freizeit und zwischendurch 
hatte auch der Kiosk geöffnet. 
Oft waren dort zwar riesige 
Schlangen, aber die Wartezeit 
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hat sich gelohnt. Die Pommes waren super! Danach gab es wie immer Abendessen und dann ging es zur 
Abschluss-Gala, auf der ausgesuchte Filme gezeigt worden sind.  
Die war super-schön und sehr emotional! Ein toller Abschluss unserer KonfiCamp-Zeit!  
Nach diesem Tag fielen wir alle, wie immer, müde in unsere Schlafsäcke.  Elea

Es war ein tolles Erlebnis! Wir bedanken uns besonders bei unseren Teamern Sarah, Tino und Malte!

Einer unserer neuen Konfis, der im September mit dem Konfi angefangen hat und nicht mit in  
Wittenberg gewesen ist, schreibt zum Unterricht in unserer Gemeinde:
Ich bin hierher gekommen, weil ich konfirmiert werden wollte und ich bin mehr als zufrieden, sogar 
glücklich. Das ist das erste Mal, dass ich mich auf eine Art Unterricht gefreut habe. Und ich freue mich, 
hier konfirmiert zu werden. Das Coolste, was ich bis jetzt erlebt habe, ist, dass wir einfach so Eisessen  
gegangen sind. Ich hoffe, dass wir das öfter machen …  Hauke

Die Visitation begann mit dem 
Besuch von Helmuth Bruns im 
Konfirmandenunterricht am  
Freitag Nachmittag.  
Eine gute Stunde wurde berichtet. 
Den Bericht der Gemeinde zur 
aktuellen Situation in der  
Gemeinde fand die Kommission 
so spannend und interessant, 
dass es Samstag Nachmittag zu 
einer der seltenen Visitationen 
kam, bei denen alle Mitglieder der 
Visitationskommission anwesend 
waren. Es interessierte vor allem 
die Bauplanung und der Umgang 
mit dem 75 %-Stellenumfang der 
Pastorin in der Gemeinde.  
Christoph Kerstein stellte mittels 
der Entwürfe die Planungen zur 
Umgestaltung des Kirchraumes 
zu einem multifunktionalen 
Raum und zur vollständigen 
Barrierefreiheit von Kirche und 
Gemeinderäumen vor. Zusätzlich 
gab es zu den Entwürfen eine  
Besichtigung in der Kirche.  
Anschließend erfolgten die  
Baubegehung von Kirche und 
Gemeindehaus sowie die Prüfung 
der Verwaltung und Rechnungs-
führung.  
In der gemeinsamen Sitzung von 
VGO und Kommission kam es zum 
regen Austausch.  
Es wurde besonders die Arbeit in 
der Verwaltung durch Jana Ullrich 

und die Rechnungsführung durch 
Kerstin und Matthias Brenker 
gelobt. Positiv wurden die neuen 
Wege aufgenommen:  
Reduzierung der Arbeitsbelastung 
der Pastorin (75 %-Stelle) durch 
Arbeit mit dem westfälischen 
Stundenmodell und Reduzierung 
der Anzahl der sonntäglichen 
Gottesdienste; Einführung des 
SoulService.
Am Sonntag wurde der Gottes-
dienst visitiert. Pastorin Anne 
Walter integrierte neben den  
Konfirmandinnen und  
Konfirmanden auch die Band  
vom SoulService sowie die Licht-  
und Tontechnik.
In seinem Grußwort sprach Präses 
Heiko Buitkamp davon, dass sich 
die Kommission gleich beim  
Eintritt in die Kirche durch die  
besondere Beleuchtung wohl  
gefühlt hätte. Er genoss das  
Zusammenspiel von Pastorin, 
Konfis, Orgel und Band, wie  
souverän und leicht mit kleinen 
Pannen umgegangen wird, wenn 
z. B. das Mikrofon einer Sängerin 
ausfällt. Erwähnt wurde auch  
die Harmonie, die während der  
Visitation herrschte.  
Der Präses wünschte uns, dass wir 
weiter erfolgreich auf unserem 
Weg in die Zukunft gehen.

Visitation
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Glaubensheiterkeit  

Vererbt
Der Kinderkatechetin* Renate gelingt keine thema- 
tische Runde, ohne von dem Plappermaul Irene  
gestört zu werden. In ihrer Hilflosigkeit gibt sie Irene 
einen Brief an die Eltern mit: „Ihre Tochter schwatzt  
zu viel!“ Der Vater soll unterschreiben.  
Er runzelt die Stirn, setzt seine Unterschrift darunter 
und schreibt als Anmerkung: „Da müssten Sie  
erstmal ihre Mutter kennenlernen!“
Das neue Hausbuch des christlichen Humors  
(St. Benno Verlag GmbH, Leipzig)                * Religionslehrerin

Der Chor der reformierten Gemeinde  
Bremerhaven beim Gottesdienstbesuch  
am 2. September in unserer KircheWeitere Termine 2024:

Geburtstagscafé für die „Nuller“  
des Jahres 2023: 19.01. 
Gemeindeversammlung 
(nach dem Gottesdienst): 21.01. 
Benefiz-Konzert für die Stiftung: 10.02.
Gemeindewahlen: 10.03.
Konfirmation: 12.05.

Tauffest: 02.06.
Abschied in die Ferien: 16.06.
Erntedank: 06.10.
Adventsfeier: 01.12.

Gemeinsam mit der reformierten Gemeinde Bremerhaven und  
Hauke Scholten fahren wir vom 07.-11.10.2024 ins Kloster Frenswegen. 
 
Eingeladen sind alle Gemeindeglieder, egal welchen Alters.  
Auch Familien mit Kindern sind herzlich willkommen, darum liegt  
der Termin der Freizeit in den Herbstferien. Es wird eine bunte  
Mischung aus Gesang, Musik, der Arbeit mit biblischen Texten und  
Gemeinschaftsaktionen geben. 

Die Anmeldeunterlagen können ab sofort über  
bremerhaven@reformiert.de angefordert werden,  
Anmeldeschluss ist der 01.03.2024.  Wir haben ein begrenztes  
Platzkontigent, die nach Anmeldeeingang vergeben werden.

Wir freuen uns auf euch!

Singfreizeit im Kloster Frenswegen

Grüsse vom inter- 
religiösen Frauentreff ;)

FREIZEITEN:
Konfi-Freizeit Borkum: 07.-09.03.
Familienfreizeit: 03.-05.05.
Älternfreizeit: 09.-11.08.
Gemeinde-Singfreizeit  
in Frenswegen: 07.10.-11.10.




